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Anlass

Bausteine Familiendialog und Berichterstattung:

 Repräsentativbefragung 2013

 Familienkonferenzen 2012 bis 2014

 Online-Familienkonferenz 2013

 Fortschreibung Familienmonitoring 2011
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Ziel und Aufbau

 Gesamtstädtisches Monitoring

 Hannover im Großstadtvergleich

 Stadtteilmonitoring

 Textteil

 Monitoringteil (Datenteil)
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Lebensformen von Familien
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Familien am 1.1.2013

Quelle: LHH: Sachgebiet Wahlen und Statistik

48.510 Familien mit 
Minderjährigen (17 %)

darunter 13.215 allein 
Erziehende (27  %)

+ 11.545 Familien mit 18-26 
jährigen Nachkommen

=> Stabile Anzahl von Familien
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Familien nach Kinderzahl
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Quelle: LHH: Sachgebiet Wahlen und Statistik

Einkindfamilie insg.: 54,6 %
unter Paaren: 49,5 %
allein erz. Mütter 67,2 %
allein erz. Väter 78,2 %

=> Trend von Einkind- zu Zweikindfamilie



Landeshauptstadt Hannover Jugend- und Sozialdezernat 25.9.2014

Lebensformen von Familien
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Quelle: Repräsentativbefragung 2013 – Veröffentlichung Herbst 2014

=> Traditionellere Lebensformen unter Familien mit Migrationshintergrund
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Allein Erziehende
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Quelle: LHH: Sachgebiet Wahlen und Statistik

 91,4 % Mütter 

 8,6 % Väter

 Durchschnittliche Kinderzahl allein erz. Mütter ist höher 

 Durchschnittliches  Alter der Kinder, die bei allein erz. 
Vätern, leben ist höher

 Leben bevorzugt innenstadtnah oder westlich

 48,4 % beziehen Transferleistungen 
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Allein Erziehende
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Internationalisierung
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Quelle: LHH: Sachgebiet Wahlen und Statistik

Familien mit Migrationshintergrund 2010, 2013

=> In bald jeder zweiten Familie hat mindestens ein Familienmitglied 
eine (1. oder 2.) ausländische Staatsangehörigkeit
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Außerdem:
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 Kurzfassung der wichtigsten Ergebnisse auf Seite 2-3

 Weitere Karten zu unterschiedlichen Themen

 Z. B. Geburten, Erziehungshilfe

 Stadtteilentwicklungen: 

 Z. B. Familienanzahl seit 2007

 Kinderzahl seit 2000 
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Wie geht´s weiter –
Ergebnissicherung ?

 Repräsentativbefragung von Familien: 
Veröffentlichung im November 2014

 Zusammenbinden aller 
Ergebnisse

 Entwicklung von Handlungs-
ansätzen Anfang 2015
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Wie geht´s weiter ? 
Kommunikation

 2. Forum Familie am 
 19.10.2014  Familiensonntag 14:00 -18:00 Uhr 

 20.10. 2014 für ExpertInnen (des Alltages) 9:00 – 17:00 Uhr

 Ziele:  Rückkoppelung erster Erkenntnisse, Information über vorhandene 
Angebote

 Leitmotiv  beider Veranstaltungen ist eine „Zeitreise“

 Programm: Impulsreferat durch einen Zukunftsforscher;  interaktiver 
„Jahrmarkt“, themenorientierte Werkstätten, Workshops , Exkursionen   

 3. Forum Familie 
 Juni 2015 für ExpertInnen zu Handlungsansätzen für die 

Familienpolitik : „ Achtung Familie – Zeiten ändern sich“ 




